
13
                  Santa Lucia = die Leuchtende, die Lichtträgerin

Zunächst können die Italienisch- Lerner / Liebhaber eine italienische
Geschichte zur Legende der Heiligen hören.  Diese ist aber auf
Italienisch!

https://www.youtube.com/watch?v=NCIkdjHrong

Hier auch auf Deutsch:

https://www.youtube.com/watch?v=3PXAMkRASwU

Am 13. 12. ist in Italien der Tag der Heiligen Lucia. Da der Nikolaustag in
Italien fast nicht gefeiert wird, ist das Fest um Santa Lucia umso größer.
In der Messe am 13. Dezember wird ein Mädchen der Gemeinde als
Santa Lucia verkleidet und bekommt einen Kranz mit Kerzen auf den
Kopf gesetzt und trägt das Licht in die Kirche. 

Es gibt verschiedene Legenden, die sich um die Märtyrerin ranken. Eine
besagt, dass sie circa 360 n. Chr.  auf Sizilien (Siracusa) lebte , wo sie all
ihr Hab und Gut an die Armen gab. Nachts schlich sie sich umher, um
Essen an bedürftige Menschen zu verteilen. Da sie beide Hände zum
Tragen der Sachen benötigte, trug sie, um den Weg auszuleuchten,
einen Kranz mit Kerzen auf dem Kopf. 

Einige glauben Santa Lucia sei die Königin des Lichts, da ihr angeblich
die Augen ausgestochen worden sind und sie somit als Heilige der
Augen, der Sehkraft und des Lichts gilt. Das Fest wird deshalb am 13.
Dezember, einen der dunkelsten Tage des Jahres, gefeiert. Ein
berühmtes italienisches Sprichwort besagt „Santa Lucia, la notte più
lunga che ci sia“ (Santa Lucia, die längste Nacht, die es gibt), auch wenn
in Wirklichkeit der 21. Dezember der kürzeste Tag ist. 

https://www.youtube.com/watch?v=NCIkdjHrong
https://www.youtube.com/watch?v=3PXAMkRASwU
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In Norditalien, vor allem in der Provinz von Bergamo bringt Santa Lucia
der Legende nach mit ihrem Esel in der Nacht zwischen 12. und 13. 12
den Kindern Geschenke. In Erwartung ihres Besuchs werden am
Vorabend (am 12.12)  in den Familien Kekse, Orangen, Kaffee, Rotwein
bereitgestellt. Damit soll sich Lucia stärken.  Natürlich wird auch der
Esel nicht vergessen und mit Heu und Möhren bedacht. Wenn die Kinder
dann morgens aufwachen, ist das Essen verzehrt und die bambini
finden Bonbons und Geschenke vor. 


